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Liebe Turnerfamilie, 

Liebe Leserinnen,  

Liebe Leser, 

 

Es war einfach nur genial, das Eidgenössische 

Turnfest in Aarau. Super organisiert, eine tolle 

Stimmung und 40 teilnehmende Turner von 

der Aktiv- und Männerriege Büren.  Mit vielen 

Erlebnissen, spannenden Wettkämpfen und sehr guten Resultaten, haben wir 

uns nach 3 Tagen TF wieder im Dorf zurückgemeldet. Die ausführlichen 

Berichte der beiden Riegen findet ihr weiter hinten im TV News.   

 

Es freut mich sehr, dass nach den Sommerferien die Aktivriege Damen wieder 

neu lanciert wurde. Mangels zu wenig Turnerinnen, wurde das Training im 

ersten Halbjahr eingestellt. Nach verschiedenen Anstrengungen, turnen jetzt 

wieder 6-8 Damen, Tendenz zunehmend, regelmässig am Mittwochabend.   

 

Das Schlussturnen und dr schnellst Bürner/in musste durch das nasskalte 

Wetter leider zum Indoor Anlass umorganisiert werden. Berichte dazu mit 

Ranglisten findet ihr ebenfalls in dieser Ausgabe.  

 

Der Lottomatch war von Beginn weg sehr gut besucht. Eine einwandfreie 

Organisation, viele schöne gesponsorte Preise und eine speditive Abwicklung 

der 22 Durchgänge, haben diesen Anlass geprägt.  

 

Anlässlich der Delegiertenversammlung des Regionalturnverbandes, wurde 

dem TV Büren die Durchführung der DV 2020 übertragen.  

Die Organisation des Jugendsporttages 2021 mit rund 500 Jugendlichen und 

200 Besucher, wird als Grossanlass ebenfalls durch den TV Büren im OSZD 

organisiert.  

 

Das neue Layout des TV News mit dem Vierfarbendruck, hat bis jetzt nur 

positive Rückmeldungen ausgelöst. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön den Inserenten. 
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Das neue Jahr starten wir wie immer mit der Generalversammlung am  

10. Januar. Die Funktion der Leitung Abteilung Jugend im Vorstand, ist leider 

immer noch vakant. Trotz verschiedenen Gesprächen konnten wir bis jetzt 

keine geeignete Person finden. Ich möchte daher an dieser Stelle einen 

Aufruf an alle Mitglieder starten:  Jeder und jede, die sich irgendwie vorstellen 

könnte, sich im Rahmen der Leitung Abteilung Jugend zu engagieren, soll sich 

beim Vorstand melden.  Der Vorstand wäre auch gegenüber temporären 

Lösungen oder neuen Ideen wie Jobsharing offen. 

 

Am 15. Februar werden wir zum 9. Skitag Richtung Zweisimmen aufbrechen. 

Wir hoffen auf gutes Wetter und viel Schnee am Rinderberg.  

 

Der Turnerabend unter dem Motto «UF UND DRVO» findet am 27. & 28. März 

statt. Das OK ist seit April am Planen, die Riegen am Einstudieren der 

Vorführungen und die Theatergruppe am Einüben der Sketche. Das wird 

wieder eine Riesenkiste! Neu werden wir eine Zahlkarte und eine 

Sitzplatzreservation einführen. Mehr Informationen werden folgen.  

 

Nun wünsche ich euch eine besinnliche Weihnachtszeit, en guete Rutsch und 

ein unfallfreies Turnerjahr. Bis bald an der 110. GV.  

 

Herzliche Grüsse, 

Roland Waser, Präsident 
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MuKi  

Mutter Kind  – Turnen (auch Väter sind willkommen!) 

Nach den Herbstferien hat das MuKi – Turnen seinen Betrieb wieder 

aufgenommen. Das Turnen richtet sich an Kinder, die noch ein bis zwei Jahre 

vor dem Eintritt in den Kindergarten stehen.  

Unter Leitung von Maya Berger- Hofmeier, die nach einigen Jahren Pause 

dieses Amt wieder angenommen hat, erfreuen sich acht Kinder mit ihren 

Müttern oder Vätern an abwechslungsreichen Stunden.  

Mit Liedern, Spielen und spannenden Abenteuern mit den verschiedensten 

Gerätschaften in der Turnhalle haben alle viel Spass. Auch die Geschwister, 

die manchmal dabei sind, können sich austoben. 

Ein Gruppenfoto ist leider vergessen gegangen. Hier aber ein paar 

Impressionen (von einer Mutter zur Verfügung gestellt). 
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Mädchenriege & Jugendriege 

Liestaler Stadtlauf 28.08.2019 

5 Mädchen und Jungs hatten sich dieses Jahr für den Liestaler Stadtlauf 

angemeldet. Wie so oft war es drückend heiss und wir schwitzten schon, 

bevor der Lauf überhaupt angefangen hatte. Nach einem kurzen Einlaufen 

war es auch schon an der Zeit, sich hinter der Startlinie aufzustellen. Und los 

geht’s. Das Stedtli hinauf, die Kanonengasse runter, durch die Allee wieder 

hinauf, den Fischmarkt runter und wieder durch das Stedtli hinauf bis über 

Ziellinie beim Törli. Alle zeigten trotz der Hitze eine tolle Leistung und erreichten 

erschöpft aber zufrieden das Ziel. 

Herzliche Gratulation an alle Läufer/Innen 

 

Mädchenriege 

Bea Altermatt 

 

 

Rangliste Liestaler Stadtlauf 2019 
 

Kategorie Binggis U10W 
 

Rang Name Zeit 

29. Fiona Iseli 6`08.5 

35. Anouk Hufschmid 6`28.5 

38. Jaël Ritter 6`36 

39. Amelie Ritter 6`40.8 

 

Kategorie Binggis U10M 
 

Rang Name Zeit 

27.  Damian Ritter 5`30.9 
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Jugiweekend 2019 

 

 
 

Am Samstagmorgen um halb neun trafen wir uns vor dem Feuerwehr 

Magazin und um 8.54 Uhr, nahmen wir den 111er Bus nach Liestal, dann ging 

es weiter mit dem Zug Richtung Biel bis Büren an der Aare. Beim Umsteigen 

mussten wir immer rennen und das schon am Morgen. 

 

Von Büren an der Aare spazierten wir ca. 40 Min bis zum Mittagessen danach 

durften wir in einem Nebenfluss der Aare baden gehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschliessend liefen wir über eine Brücke und da waren wir schon beim 

Bauernhof Käser!  

 

Dort wurden wir von dem einten Hofhund sehr herzlich begrüsst! 

Nach einem Hofrundgang durften wir noch frei herumspielen.  

Um halb fünf gingen einige von uns in der Aare schwimmen nach 3-4 Mal 

gingen wir wieder zurück zum Bauernhof. Danach riefen uns die Leiter zu 

unserem kleinen Lieferwagen wo unsere Schlafsäcke drauf waren. Sie 

erklärten uns, dass wir die Zimmer Einteilung selber machen dürfen, als sie 

fertig gesprochen hatten stürmten alle Kinder nach oben in den Heustock zu 

den Betten!!  
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Es gab drei Abteilungen: 

ein Love Zimmer, ein 7er Zimmer und ein großes Zimmer wo ca. vierzehn 

Personen schlafen konnten.  

 

 
 

Um halb sieben gab es Abendessen. Alle genossen die super feine Lasagne, 

sie war einfach himmlisch!! 

Nach dem leckeren Abendessen durften wir wieder frei spielen. 

Nicht lange, da begannen schon die Ersten zu fragen wann es Dessert gäbe. 

Et voilà und das Dessert wurde serviert! Nach dem Kuchen hieß es dann schon 

bald wir müssen uns bettfertig machen aber wir dachten noch nicht ans 

Schlafen!  Sicher noch eine halbe Stunde war ziemliche Unruhe im Heustock!  

 

Am nächsten Morgen fingen die ersten um viertelvor sechs zu reden an... 

Das weckte leider sehr viele!!!  

 

Es gab ein reichliches Frühstück zum geniessen!  

Das Frühstück war beendet und wir packten unsere Sachen zusammen. 

Als wir fertig waren kontrollierten die Leiter die Zimmer.   

Es kamen sehr viele Kleidungsstücke zum Vorschein von welchen die Meisten 

von uns waren. 

 

Als alles gepackt und startklar war, wanderten wir wieder zurück nach Büren 

an der Aare, da warteten wir auf das Schiff, welches uns nach Biel brachte. 

Dort hatten Florian und Alex schon ein schönes Feuerchen gemacht und die 

Spielsachen auf der Wiese ausgebreitet.  

Wir durften nach dem Mittagessen noch spielen, baden oder einfach nur 

chillen! 
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Aber leider ging auch dieses Jugiweekend einmal zu Ende. 

Auf der Heimreise waren wir alle ziemlich müde aber glücklich! 

Zum Glück mussten wir beim Umsteigen nicht mehr rennen! In Büren 

verabschiedeten wir uns von den Leitern und schon war das mega coole 

Jugiweekend vorbei!!  

 

An dieser Stelle einen grossen DANK an das ganze Leiterteam, sowie den 

Eltern die einen feinen Cake gebacken haben!!! 

 

Für die Mädchen- und Jugi-Büren 

Sarina Halser 
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Augusta Raurica Lauf 10.11.2019 

Mit 3 Mädchen machten wir uns am Sonntagmorgen auf den Weg nach 

Augst um am Augusta Raurica Lauf teilzunehmen. Zu unserer grossen Freude 

kamen in Augst noch 2 dazu, so dass wir immerhin mit 5 Mädchen starten 

konnten. Petrus meinte es gut mit uns, es war kühl, aber da es weder regnete 

noch schneite, konnten wir uns nicht beklagen. 

Eingelaufen und hochmotiviert machten sich die 5 auf die 1 Kilometer lange 

Strecke. Bereits nach weniger als 5 Minuten kamen die ersten auch schon 

wieder ins Ziel. Die Bürnerinnen zeigten eine tolle Leistung und freuten sich im 

Ziel über die tolle Medaille die alle Läuferinnen bekamen. 

Herzliche Gratulation allen Läuferinnen 

 

Mädchenriege 

Bea Altermatt 
 
 

Rangliste Augusta Raurica Lauf 2019 

 
Kategorie Schülerinnen C 
 

Rang Name Zeit 

17. Katja Sampfli 4`54,1 

22. Fiona Iseli 5`01,7 

31. Emelie Maier 5`26,1 

34. Laura Stampfli 5`40,8 

43. Sarah Siegenthaler 6`28,7 
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Basler Stadtlauf 2019 

Am 30. November 2019 fand der Basler Stadtlauf statt. Wir machten uns mit 5 

Mädchen und Jungs auf den Weg nach Basel. Wir liessen uns durch die 

wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung in die Stadtlauf-Ambiance 

einstimmen. 

Nachdem wir die Startnummern angebracht haben, machten wir uns ans 

gemeinsame Warm Up. Schon bald mussten die Kinder nach Sektoren und 

Kategorie einstehen. Dem Auftakt am diesjährigen Basler Stadtlauf stand 

somit nichts mehr im Wege. Nachdem Startschuss gelang es den Läuferinnen 

und Läufer hervorragend, sich aus dem grossen Feld möglichst schnell mit 

den vordersten Läuferinnen zu begeben und sich auf die Strecke zu 

konzentrieren. 

Herzliche Gratulation allen, die das Ziel unter so grossem Gewimmel und 

Gerangel erreicht haben. Wir sind stolz auf euch und über die erreichten 

Resultate. Alle Teilnehmende erhielten für ihren Fleiss eine „Sponser-

Trinkflasche“ sowie eine Medaille. 

Herzlichen Dank an Samira Hersperger, die mich unterstützt hat. 

 

Für die Mädchenriege 

Andrea Waser 

 

Rangliste 

 

Kategorie Name Zeit Rang gestarteten 

U08 Binggis Meitli Emelie Maier 5.20.6 93. 248 

U10 Schüler Damian Ritter 4.45.5 183. 299 

U10 Schülerinnen Fiona Iseli 5.09.3 209. 354 

U10 Schülerinnen Amelie Ritter 5.28.8 268. 354 

U10 Schülerinnen Jael Ritter 5.34.0 284. 354 
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Aktivriege Männer 

Die Aktivriege am Eidgenössischen Turnfest in Aarau 2019 

 

Die Aktivriege des STV Büren durfte natürlich am ETF in Aarau nicht fehlen. Mit 

16 motivierten Turnern reisten wir somit am Freitag früh am Morgen in Aarau 

an. Unser Ziel war es im 3-teiligen Vereinswettkampf 24 Punkte zu erreichen. 

Somit müssten wir im Schnitt 8 Punkte pro Disziplin erreichen. Im ersten 

Wettkampfteil bestritten wir gleichzeitig einen 800m sowie Kugelstossen. 

Während wir Kugelstossen schon seit vielen Jahren an Turnfesten machen war 

der 800m neu für uns. Unter der Leitung von Mario trainierte ein kleines 

Grüppchen diszipliniert jeden Dienstag vor dem eigentlichen Training. Das hat 

sich gelohnt. Die Turner konnten ihre Ziele erreichen und wir waren fürs erste 

Mal zufrieden mit den erreichten 7.55 Punkten im 800m. Allerdings waren wir 

somit aber etwas im Rückstand auf die angestrebten 24 Punkte. Zur gleichen 

Zeit konnten die fünf Auserwählten Kugelstösser ihr Soll erfüllen und erreichten 

eine Note von 8.05. Als nächstes stand uns nun der Fachtest Korbball bevor. 

Wir hatten viel Zeit investiert im Turnbetrieb, um diesen zu üben und wollten 

somit auch gut abschneiden. Nach dem verschieben auf den etwas 

abgelegenen Wettkampfplatz ging es nach kurzer Einspielphase auch gleich 

los. Manche Gruppen konnten sich übertreffen, manche blieben aber wohl 

nervositätshalber hinter gewohnten Leistungen zurück. Mit der Note von 7.91 

schlitterten wir knapp an unserem gewollten Ergebnis vorbei. Nun galt es 

nochmals Kräfte für unseren letzten Wettkampfteil, die Pendelstafette zu 

mobilisieren. Wir waren schnell und somit erreichten wir in der Pendelstafette 

unsere beste Note mit 8.12 Punkten. Ein wenig Mathematik zeigte uns, dass 

wir unser Ziel mit insgesamt 23.81 Punkten leider knapp verfehlt hatten. Ein 

Rückblick auf die letzten Teilnahmen an Turnfesten (23.5 2018 / 23.34 2017 / 

22.03 2016 / 21.64 2015 / 23.03 2014 / 23.24 2013 /23.75 2012) zeigte aber, dass 

wir unser bisher bestes Ergebnis erreicht hatten. Diese Punktzahl reichte für 

den 275 Rang (von 441 Riegen in der gleichen Kategorie). Wir konnten also 

166 andere Vereine hinter uns lassen. Nach dem Wettkampf übten wir uns in 
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geselligem Beisammensein und genossen das reichhaltige Essens- und 

Getränkeangebot auf dem sehr großartigen ETF Aarau Gelände. 

Mit dem bisher besten Ergebnis an einem Turnfest können Mario und Ich nun 

doch beruhigt in den Ruhestand treten… Danke, es war eine schöne Zeit. Wir 

wünschen den neuen Leitern der Aktivriege alles Gute und freuen uns auf 

weitere Geselligkeit und sportliche Betätigung in der Aktivriege.  

 

Für die Aktivriege 

Leander Wyss 

 

 

 
  

Vizefähnerich on duty 

800m Team 

Kugelstösser 
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Liestaler Stadtlauf 

Nachdem letztes Jahr noch Dario Grolimund und Mario Gunzinger bei den 

Seebnern aushalfen, traten wir dieses Jahr am 28. August mit einer eigenen 

Mannschaft, unterstützt von Colin Saladin und, mir für den Teamwettbewerb 

an. Dieser ist als Stafette organisiert bei der jeweils ca. 1.1 km absolviert 

werden müssen innerhalb vom «Städtli», bevor man an seinen Mitläufer 

weitergeben kann.  Unser Team stellte sich aus denselben Läufern zusammen 

(siehe Bild), die schon den 800-Meter am Turnfest absolvierten. Unser Ziel war, 

wie immer eigentlich, den Turnverein Seewen zu schlagen doch dies 

verfehlten wir um ganze 26 Sekunden. Zumindest konnten wir uns auf dem 

Rang direkt hinter ihnen auf dem vierten Platz einreihen. Auf den ersten zwei 

Plätzen lieferten sich der TV Buus und das Team «Running Bizeps» einen 

spannenden Spitzenkampf den erwartungsgemäss Buus für sich entscheiden 

konnte und den Title verteidigte. 

Jetzt heisst es weitertrainieren für unseren nächsten gemeinsamen Lauf dann 

in Basel. 

 

Vielen Dank an die lautstarke Unterstützung, die wir während des Rennens 

geniessen konnten.  

 

Für die Aktivriege 

Benedikt Wyss 
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Powerman Zofingen 8. September 2019  

Am 8. September 2019 nahmen 3 junge Männer der Aktivriege an ihrem 

ersten Duathlon teil. Dabei vertraten Colin Saladin, Dario Grolimund und Jan 

Widmer den TV Büren. 

 

Ein Duathlon ist, wie auch der Triathlon, ein Wettkampf über eine grosse 

Distanz, bei dem man in mehreren Disziplinen seine Ausdauer unter Beweis 

stellt. 

Anders als beim Triathlon, gehört das Schwimmen nicht zu den Disziplinen 

eines Duathlons. Jedoch besteht der Wettkampf ebenso aus drei Teilen. Der 

erste Teil wird zu Fuss zurückgelegt, für den zweiten Teil, begibt man sich aufs 

Fahrrad und zum Schluss wird der letzte Teil nochmals zu Fuss absolviert. 

 

Wir meldeten uns bei der Kurzdistanz an, welche alles andere als kurz war. 

In dieser Kategorie werden die ersten 10km, des insgesamt 65km langen 

Rennens, zu Fuss zurückgelegt, danach 50km mit dem Fahrrad und 

schlussendlich nochmals 5km zu Fuss. Trotz der Bezeichnung „Kurzdistanz“, hat 

uns das Rennen auf der «kurzen» Strecke alles abverlangt. 

 

Die Vorfreude war gross, als wir uns auf den Weg nach Zofingen machten. 

Dort angekommen, mussten wir als erstes unsere Plätze in der Wechselzone 

einrichten. Dabei kannten Colin und ich schon den einen oder anderen Trick, 

z.B. wie das Wechseln von den Laufschuhen aufs Velo und umgekehrt 

schneller gelingen sollte, da wir im vergangenen Jahr schon an einem 

Triathlon teilnahmen. Für Jan war alles noch Neuland, dies war aber kein 

Problem, da er bei uns und den anderen Teilnehmern abschauen konnte.  

 

Um 09:50 fiel der Startschuss und wir machten uns auf den weg. 

Ein sehr steiler und langer Aufstieg gleich zu Beginn machte uns klar, dass dies 

sicher keine leichte Aufgabe werden würde. Doch die etlichen Menschen 

am Strassenrand, die uns anfeuerten, gaben uns die nötige Kraft auf den 

ersten Kilometern. 

Nachdem wir die Hälfte der ersten 10 Kilometer zusammen bestritten hatten, 

verschärfte ich das Tempo und kam als erster der Bürner in der Wechselzone 

an. Dahinter liefen Colin und Jan ein regelmässiges, anschauliches Tempo bis 

zum Wechsel durch. Dies ist Colin hoch anzurechnen, da er bereits zu Beginn 

der Laufstrecke Knieschmerzen zu beklagen hatte. 

 

Auch die Radstrecke war von einigen „Bergpreisen“ gespickt und Colin 

machte den Rückstand nach ungefähr 10 Kilometern wieder wett und schloss 

zu mir auf. 

 

Gegenseitig spornten wir uns zu Höchstleistungen an, obwohl die Beine mit 

jedem Tritt in die Pedale schwerer wurden. Colins Beine waren etwas stärker 
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und so zog er während eines steilen Anstiegs an mir vorbei, ich konnte das 

Tempo nicht mehr ganz mitgehen. 

 

Etwas hinter uns beiden, hielt Jan sein eigenes Tempo souverän durch! An 

dieser Stelle muss man anmerken, dass Jan, nicht wie Colin und ich, auf einem 

neuen Rennvelo unterwegs war, er fuhr die Strecke auf dem alten Rennvelo 

seines Vaters.  

Nach dem Rennen berichtete Jan, dass er bereits nach 5 Kilometern auf dem 

Fahrrad starke Krämpfe in den Waden hatte. Auch wenn diese während der 

ganzen Radstrecke immer wieder zurückkamen, brachte ihn das zwar an 

seine Grenzen und darüber hinaus, jedoch nicht dazu das Rennen 

aufzugeben. 

 

Beim letzten Wechsel machte sich auch das Wetter bemerkbar. Die Kälte und 

der Fahrtwind liessen die Hände gefühlt einfrieren und so wurde das Schuhe 

binden zu einer wahren Herausforderung. Nebst der Kälte war die Belastung 

für die Beine enorm und so nahmen Colin und ich, nun auch von Krämpfen 

geplagt, die letzten 5km des Wettkampfs in Angriff. Auf der Laufstrecke 

konnte ich nochmal Boden gut machen auf Colin, allerdings war sein 

Vorsprung zu gross, sodass ich nichtmehr zu ihm aufschliessen konnte. Ein toller 

Moment war in der Mitte der Laufstrecke als uns Jan entgegenkam und wir 

uns nochmal gegenseitig anfeuern konnten. 

 

Nach insgesamt 65 intensiven Kilometern, konnten wir alle den wunderbaren 

Zieleinlauf in Zofingen geniessen. Die Erschöpfung war riesig, die Freude 

jedoch grösser, als wir endlich im Ziel ankamen. Wir sind stolz darauf, diese 

Erfahrung gemacht und unseren ersten, aber sicherlich nicht letzten Duathlon 

erfolgreich absolviert zu haben. Das nächste Mal vorzugsweise mit ein zwei 

Trainingseinheiten mehr… 

 

  
 

Rangliste: 

29. Saladin Colin 1998   TV Büren SUI 3:17.15,0 1:03.34,5 

30. Grolimund Dario 1998   TV Büren SUI 3:18.56,2 1:05.15,7 

31. Widmer Jan  1998   TV Büren SUI 3:27.03,4 1:13.22,9 
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Für die Aktivriege des TV Büren 

Dario Grolimund 
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Unihockey Qualiturnier Balsthal 9. November 2019 

Am Samstag 9. November machten sich 6 stolze Turner der Aktivriege Büren 

auf, am Qualiturnier für den Kantonalfinal im Unihockey anzutreten. Mit dabei 

waren Dario, Thierry, Mattia, Christoph und die beiden Goalies Simon und 

Jan. Da es im Bezirk Dorneck keine anderen Mannschaften gibt, mussten die 

Bürner, wie in den letzten Jahren, nach Balsthal reisen. Dort hat man 

netterweise die Möglichkeit als Gastverein am Qualiturnier des Bezirks Thal-

Gäu teilzunehmen. 

Die Bürner waren hochmotiviert auch in diesem Jahr eine tolle Leistung zu 

zeigen, auch wenn sie auf ihren Teamleader und Topskorer Lukas Altermatt 

verzichten mussten. 

 

Nun zum Turnier, der Plan war die bekannten Startschwierigkeiten der letzten 

Jahre zu vermeiden und gleich den ersten Sieg einzufahren. Allerdings war 

die Mannschaft irgendwie noch nicht voll bereit und das Spiel ging sehr 

unnötig gegen Laupersdorf verloren. Der Gegner war unterlegen, vermochte 

jedoch seine wenigen Chancen in Tore umzuwandeln, so ging das Spiel 2:0 

für Laupersdorf zu Ende. 

Im ersten Spiel stellte sich heraus, dass das Spiel mit nur einem 

Auswechselspieler sehr kräfteraubend war. Deshalb wurde die Entscheidung 

Jan und Simon als Goalies abwechseln zu lassen abgeändert. Jan sollte die 

Feldspieler so gut es ging unterstützen und Simon blieb fest im Tor für den Rest 

des Turniers.  

 

Das zweite Spiel sollte besser verlaufen, der Gegner war Egerkingen. Die 

Umstellung von zwei Goalies auf einen und dadurch zwei Auswechselspielern 

zeigte sich als gute Entscheidung, konnte man so die Kräfte besser einteilen 

und die Einsätze kürzer halten. Jedoch war der Gegner ein wenig stärker und 

das Spiel ging erneut mit 2:0 verloren. Die Bürner hätten durchaus Torchancen 

gehabt, sündigten aber im Abschluss. 
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Mit der Gewissheit, dass man bisher zwei starke Spiele gezeigt hatte, aber die 

Chancenauswertung zu wünschen übrigliess, wollte man nun endlich das 

erste Tor schiessen und das Spiel gewinnen. Der Gegner aus Kestenholz ging 

mit seiner jungen Truppe gleich zu Beginn eine harte Gangart an und schoss 

nach einigen Minuten das erste Tor. Die Bürner wollten dagegenhalten, das 

Resultat daraus war eine 2-Minuten Strafe gegen Mattia... Diese schlechte 

Situation stellte sich aber als Weckruf für die Bürner heraus. Gelang es Dario 

doch tatsächlich mit einem 

unwiderstehlichen Solo das 1:1 zu 

erzielen, notabene in Unterzahl! 

Dies löste etwas aus, der Gegner 

war überrascht und Büren 

versuchte die Strafe 

durchzustehen. Jan eroberte den 

Ball und liess sich nicht mehr 

davon trennen bis der 

Gegenspieler die Geduld verlor 

und Jan mit einem überharten 

Einsatz zu stoppen versuchte. Dies 

endete in einer 2-Minuten Strafe für Kestenholz.  

 

Es ging also mit 2 gegen 2 weiter, bis Mattia schon bald wieder zurück war. 

Im Spiel 3 gegen 2 erzielte Jan dann den so lange ersehnten Führungstreffer. 

Ich kann grad selbst nicht glauben wer der Torschütze war... Die letzten paar 

Minuten konnten mit ein wenig Hektik schlussendlich über die Runden 

gebracht werden. Der erste Sieg war Tatsache! 

 

Im vierten Spiel stand uns eine Frauenmannschaft gegenüber, die aufgrund 

mangelnder Anmeldungen von Frauenmannschaften in unserer Gruppe 

mitspielte. Zu Beginn vergaben die Bürner reihenweise Torchancen. Thierry 

verzeichnete nicht weniger als fünf Pfostenschüsse, konnte sich aber mit 

einem Tor zum Ende des Spiels doch noch belohnen. Daneben war es 

Christoph der keine Gnade mit den Frauen hatte und 3 Tore erzielte. Simon 

konnte sich in diesem Spiel ebenfalls auszeichnen, da er seinen Kasten das 

ganze Spiel über sauber hielt. Das Spiel endete 4:0 für die Bürner, hätte aber 

um ein Vielfaches höher ausfallen können, eher sollen. 

Vor den letzten drei Spielen wusste man, dass noch drei starke Gegner auf 

den TV Büren warteten. Konnte man den Spielen aber mit breiter Brust 

entgegentreten, da man mit einem Verhältnis von 2 Siegen und 2 

Niederlagen dastand. 

Zuerst ging es gegen Matzendorf, welche mit den Bürner auf Augenhöhe 

waren, mit ihrem starken Zusammenspiel die Bürner aber ein wenig 

überforderten. Es konnten zwar zwei Tore erzielt werden, das eine durch Dario 

mit einem schön herausgespielten Tor, sowie Thierry mit einem abgelenkten 
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Weitschuss, zu mehr reichte es aber leider nicht. Und da Matzendorf 

seinerseits 5 Tore erzielte, endete das Spiel 2:5 aus Sicht der Bürner. 

 

Das nächste Spiel folgte sogleich 

ohne eine Pause zwischen den 

Spielen. Dies machte sich auch im 

Spiel bemerkbar. Obwohl die 

Bürner kämpften und alles gaben, 

waren es die Turner aus 

Oberbuchsiten, welche die 

einzigen zwei Tore des Spiels 

erzielten. Zu diesem Spiel ist noch 

anzumerken, dass sich der 

Gegner extrem schwer tat gegen 

die Bürner Verteidigung mit Simon im Tor. Dies ist vor allem hervorzuheben, tat 

sich doch Oberbuchsiten am Ende des Abends als Turniersieger hervor mit 

einem Torverhältnis von +30. 

 

Die Kräfte der Bürner waren arg beansprucht, kam noch dazu, dass sich 

Christoph nach einem überharten Einsatz des Gegners am Knie verletzte. 

Hoffentlich ist es nichts allzu Schlimmes, allerdings setzte Christoph 

vorsichtshalber für das letzte Spiel aus. 

So musste man das letzte Spiel mit nur einem Auswechselspieler antreten. Dies 

führte dazu, dass man im letzten Spiel gegen Oensingen fünf Tore hinnehmen 

musste. Die Bürner gaben nie auf und Dario erzielte noch den Ehrentreffer. So 

ging das letzte Spiel mit 5:1 verloren. 

Zum Abschluss sass man noch ein wenig zusammen und nach der 

Rangverkündigung ging es wieder nach Hause. Der TV Büren beendete das 

Turnier auf dem 6. Rang, welches eine tolle Leistung ist. Mit ein wenig Arbeit 

an der Chancenauswertung und mit 2-3 zusätzlichen Spielern, liegt durchaus 

etwas drin am Kantonalfinal im März nächstes Jahr! 

 

Für die Aktivriege des TV Büren 

Jan Widmer 
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Dario 3 Tore 

Christoph 3 Tore 

Thierry 2 Tore 

Jan 1 Tor 
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Volleyball Junioren 

Jahresendausflug vom 18. Juni 2019 ins Aquabasilea  

Am 18. Juni 2019 stand unser jährlicher Abschlussanlass an. Einmal im Jahr wird 

am Montag kein Netz aufgestellt und keine Volleyballtechnik trainiert.  

«Heute geht es ab ins Aquabasilea zum Rutschen und Chillen». Es ist ein toller 

Abend viel Wasser, Sonne und einfach nichts tun……  😊😊 

 

 

  
 

Nach zwei Stunden im Wasser mit Schwimmhäuten an den Fingern, sollte 

auch der Magen sein Vergnügen haben. Von Pratteln ging es Richtung Büren 

mit Zwischenstopp im MC. Bei einem gemütlichen und sehr gesunden Menü 

lassen wir diesen Abend ausklingen.   
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Herzlichen Dank an dieser Stelle an Katrin Nussbaumer die mich wie immer 

beim Betreuen der Jugendlichen sehr Unterstützt hat.  

Auch herzlichen Dank an den TV, der uns diesen tollen Abend ermöglicht hat. 

 

Für die Volleyball Junioren 

Trudi Enz 
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Volleyball Aktive 

Hallenturnier Damen EasyLeague 4./5. Liga vom 20.10.2019 

Am 20. Oktober 2019 starteten die Aktiven Volleyballerinnen ihre Saison 

2019/2020 mit dem Hallenturnier der Easy-League, organisiert vom VBTV 

Riehen im Bäumlihof in Basel. 

Um 09:00 Uhr stand unser 1. Spiel gegen den TV Itingen an, leider haben wir 

den ersten Satz verloren, aber den zweiten dafür knapp gewonnen.  

Die restlichen Spiele gegen die Teams des VBC Bättwil, TV Pratteln NS, VBTV 

Riehen, St Johann 3 und SVKT Therwil haben wir alle mit 2:0 Sätzen gewonnen.  

Also konnten wir mit einer guten Rangierung unter den erst drei 

Mannschaften rechnen. Gespannt warteten wir auf die Rangverkündigung.  

Wir haben unsere erste Teilnahme am Hallenturnier in Riehen mit dem 1. Rang 

mit 11 von 12 möglichen Punkten beendet und ein Italienisches Nachtessen 

zum selberkochen gewonnen. Dieses wunderbare Sportlermenü dürfen wir 

Aktiven Volleyballerinnen im 2020 bei Tanja geniessen.  

 

😊Liebe Tanja wir freuen uns jetzt schon und danken Dir herzlich für die 

Einladung.😊 

 

 
 

😊Claudine, Céline, Michelle, Tanja, Katrin, Anja und Trudi😊 
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Spielplan Aktive Saison 2019/2020 
 

28.10.2019 DR Büren - TV Pratteln Montag Heimspiel 

11.11.2019 DR Büren - TV Ormalingen Montag Heimspiel 

04.12.2019 TV Dornach - DR Büren Mittwoch Auswärtsspiel 

09.12.2019 DR Büren - TV Muttenz Montag Heimspiel 
 

20.01.2020 TV Ormalingen - DR Büren Montag Auswärtsspiel 

06.02.2020 TV Pratteln - DR Büren Donnerstag Auswärtsspiel 

20.02.2020 TV Muttenz -DR Büren Donnerstag Auswärtsspiel 

16.03.2020 DR Büren - TV Dornach Montag Heimspiel 
 

Spielorte / Auswärtsspiele: 

TV Pratteln    Halle Erlimatt 2, Pratteln 

TV Ormalingen   Halle Dorf Ormalingen 

TV Dornach   Halle Bruggweg, Dornach 

TV Muttenz   Halle BZM (Bildungszentrum) 
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Damenriege 

Damenriegereise vom 17. August – 18. August 2019 

Am Samstag morgen trafen sich 18 fröhliche Frauen bei der Bushaltstelle Dorf 

in Büren. Mit Bus, Zug und Luftseilbahn machten wir uns auf den Weg richtung 

Belalp.  

Auf der Belalp angekommen gab es bereits die erste stärkung, riesen 

Nussgipfel in Aletsch-Gletscher Form und ein Kaffee. ;) 

Mit vollem Bauch gingen wir los, gleich zu beginn gab es einen steilen, 

felsigen Abstieg. Danach folgten jedoch 'keine' Steine mehr. 

Über die Hängebrücke und noch ein kleines Stück weiter gab es unsere 

wohlverdiente Mittagspause am Grünsee. Zur Stärkung gab es ein Gläschen 

Gipfelwein. 

 

Nun geht es an den Aufstieg, stetig ein bischen Bergauf und auf weichem 

Boden, eine wohltat für die Füsse wurde uns erzählt. Was den Boden angeht, 

wurde nicht gelogen, über das bischen Bergauf.. naja lassen wir so stehen.. 

Oben auf der Riederfurka angekommen gab es eine kurze verschnaufpause, 

dannach maschierten wir richtung Hotel Art Furrer wo Gaby bereits auf uns 

wartete und den nächsten Apero eröffnet hatte. 

Einige Frauen besuchten den kleinen aber feinen Wellnessbereich mit Sauna 

und Schwimmbad. Die anderen gaben sich mit der gewönlichen 

Hoteldusche zufrieden. 

Um 19:30 traffen wir uns zum gemeinsamen Abendessen, einigen merkte man 

die Höhe und Hitze von dem Tag an. 

Nur 5 Frauen trafen sich noch an der Bar für einen 'absacker'(, dannach folgte 

noch eine heisse Schoggi oder Kaffe in der Lobby) 

 

Sonntag 

Einige sind schon länger wach, andere erst gerade aufgestanden, 

versammelten wir uns im Panorama Pavillon für das Frühstück. Ein vielseitiges 

Buffet erwartete uns, für jede war etwas mitdabei. 

Frisch gestärkt und mit unseren gepackten Rucksäcken verabschiedeten wir 

uns von dem Hotel mit der schönen Aussicht. 

Zuerst ging es mit der Gondel nach Ried-Mörel und von dort aus machten wir 

uns auf den weg zurück nach Blatten bei Natters. Es war ein sehr schöner 

Spaziergang. Nach einem kurzen aber steilen Aufstieg folgte ein schmaler 

Pfad durch die Massaschlucht. Unterwegs machten wir eine kurze 

Mittagspause, im Schatten der Bäume und auf weichem Moos. 

In Blatten angekommen hatten wir noch kurz Zeit um in einem Retaurant 

etwas zu Trinken. 
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Um 15:45 fuhr unser Bus nach Brig, dort hatten wir nochmals kurz die 

möglichkeit etwas zu Trinken. Wir durften die Zugfahrt nach Bern in der 1. 

Klasse geniessen, inklusive vielen Openair Gampel Besucher. 

Um 19.02 kamen wir in Büren an. 

 

Es waren zwei super Tage, mit tollen Wanderungen und wunderbarem 

Wetter. Vielen Dank an Sonja und Trudi für die Organisation. 

 

Für die Damenriege 

Samira Hersperger 
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Weihnachtessen Damenriege 20. November 2019 

Die kühleren Temperaturen zogen dieses Jahr 12 hungrige Frauen der 

Damenriege Büren zum Weihnachtsessen in das thailändische Restaurant 

„Sala Thai“ in Lausen, um die fernöstlichen Spezialitäten zu geniessen. 

 

Durch die herzliche Begrüssung fühlten wir uns sofort wohl und liessen uns die 

Leckereien beim Studieren der Speisekarte förmlich auf der Zunge zergehen. 

Sogar durch die nachträgliche Änderung der kompletten Apéro-Getränke 

liess sich das freundliche Servicepersonal nicht aus der Ruhe bringen und 

schrieb geduldig alle Sonderwünsche auf. 

 

Die Speisen wurden wunderschön dekoriert serviert und es war verdächtig 

ruhig am Tisch als alle ihre Menus geniessen konnten. Es blieb viel Zeit für 

ausgiebige Gespräche und gemütliches Zusammensein und der Abend 

klang fröhlich aus als es langsam wieder Zeit für die Heimfahrt wurde. 

 

Vielen Dank an Rita Hasler für die Organisation, da hast du voll ins Schwarze 

getroffen, es war ein sehr gemütlicher Abend! 

 

Eveline Wiggli 
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Männerriege 

Eidgenössisches Turnfest vom 21. – 23. Juni 

2019 in Aarau 

 

Aarau wir kommen….. so war jeweils die 

Schlussbemerkungen der Berichte über das 

Kantonale Turnfest vom 23.06.18 in Gösgen sowie 

vom Baselbieter Fit und Fun Cup vom 14.05.19 in Lupsingen. Aarau wir 

kommen…. und wie…… doch nur langsam, alles schön der Reihe nach. 

Dank dem Festsieg am Kant. Turnfest in Gösgen waren die Motivation und 

die Erwartungen gross, auch am Eidg. Turnfest in Aarau ein tolles Ergebnis 

abliefern zu wollen. Doch man war sich schon auch bewusst, dass ein Eidg. 

Turnfest noch einmal ein ganz anderes Kaliber als das Kantonal Turnfest war. 

Die Verantwortlichen zeigten sich überrascht, dass 18 Turner aus der 

Männerriege und den Senioren bereit waren, an diesem, nur alle sechs 

Jahre stattfindenden Fest teilzunehmen. Aufgrund der doch grossen 

Teilnehmerzahl meldeten die Verantwortlichen den TV Büren wie folgt an 

das Turnfest an: 

Vereinswettkampf Senioren, 3 teilig, Stärkeklasse 1, mit dem Fit und Fun 

Wettkampfprogramm Fussball – Korbball, Unihockey – 8-er Ball sowie 

Mossgummiring – Intercross.  

Um die Erwartungen erfüllen zu können, war es dann nur logisch und 

konsequent, dass schon relativ früh immer wieder einzelne Elemente des Fit 

und Fun Programms in die Turnstunden integriert wurden. Ein Formtest am Fit 

und Fun Cup vom 14.05.19 in Lupsingen zeigte auf, dass wir auf dem 

richtigen Weg waren. Mit zwei obligatorischen Trainings, unter der Leitung 

der beiden Routiniers Ruedi Hersperger und Beat Grolimund und unter den 

kritischen Blicken von Armin Spicher und Karl Böhler, welche als 

Schiedsrichter amteten, wurde das Trainingsprogramm abgeschlossen. 

Leider verlief während des Trainings nicht immer alles wunschgemäss. So 

verletzten sich einzelne Turner und konnten nur eingeschränkt an den 

Vorbereitungen teilnehmen. Und doch spürte man eine leicht 

aufkommende Nervosität und eine grosse Vorfreude, auf das was uns in 

Aarau erwarten wird. 
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Am 21. Juni 2019 machten wir uns schon früh am Morgen mit Bus und Bahn 

auf den Weg nach Aarau. Auf dem Wettkampfplatz in Rohr, wurden wir 

vom Vorausdetachement, bestehend aus Ringo Markus Gunzinger, Roland 

Waser und Thomas Meier herzlich empfangen. Da uns bis zum Start des 

ersten Wettkampfteils genügend Zeit blieb, war ein stärkender Kaffee mit 

Gipfeli genau das Richtige. Natürlich gehörte eine Besichtigung der perfekt 

hergerichteten Wettkampfplätze auch zu den Vorbereitungen.  

  
Langsam aber sicher rückte der Zeiger der Uhr zum Startzeitpunkt vor. Nach 

einem ausführlichen Einlaufen stimmten uns Ruedi und Beat mit vielen 

motivierenden Worten auf die kommenden Einsätze ein. Ja, und dann war 

es endlich soweit, es war an der Zeit, das Trainierte im Wettkampf zu zeigen.  
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Nach jedem Einsatz klopfte man sich gegenseitig auf die Schultern und man 

spornte einander für den nächsten Einsatz an. Und da waren auch immer 

wieder die passenden und aufmunternden Worte unserer beiden Leiter, die 

uns mit viel Routine und Können durch den Wettkampf führten. Ja, und 

dann war es schon wieder vorbei, und es stellte sich die bange Frage, hat 

sich unser Aufwand gelohnt? Hat die Unterstützung der mitgereisten 

Schlachtenbummler Werner Nachbur Fahnengötti, Trudy Enz und Hildegard 

Waser das nötige Wettkampfglück gebracht. Denn an der Infrastruktur, dem 

Wetter sowie dem restlichen Umfeld konnte es nicht liegen, da war alles 

nahezu perfekt. Natürlich, es war wie in Gösgen oder in Lupsingen, es 

passierten Fehler die man nie erwartet hätte, und bei anderen Übungen lief 

es viel besser als im Training. Aber eines spürte man durchwegs, man war mit 

dem Gezeigten zufrieden und alle, ja alle hatten ein glückliches Lächeln auf 

ihrem Gesicht. Bis zum bekannt werden der Gesamtnote wird es wohl noch 

eine Zeit dauern, aber man wusste schon, wie diese Zeit zu überbrücken 

war….. 

 

Von links nach rechts: Martin Vögtli, Lukas Massimino, Sämi Markus Meier, 

Paul Vögtli,  
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Urs Meier, Martin Altermatt, Ringo Markus Gunzinger, Beat Grolimund, Theo 

Widmer, Paul Hersperger, Werner Nachbur Fahnengötti, Claudio Wyss, Ruedi 

Hersperger, Fernando Massimino, Peter Wantz, Christoph Enz, Philipp 

Hersperger, Thomas Meier,  

Peter Meier, Roland Waser 

Ein Erstes, hoch verdientes kühles Bier, gespendet vom Geburtstagskind 

Philipp Hersperger, ran durch die ausgetrocknete Kehle. Was für ein Genuss 

….. In fröhlicher Runde tranken wir da noch eins zwei Bierchen, und 

machten uns dann auf den Weg ins Zentrum des ETF in den Schachen von 

Aarau.  

Wau, wau, was haben die da für eine Infrastruktur aufgezogen. Eine riesige 

Festmeile, mit allem was dazu gehört, erwartete uns. Im Laufe des 

Nachmittags trafen wir dann auf unsere Turnkameraden von der Aktivriege, 

welche ihren Wettkampfteil ebenfalls abgeschlossen hatten. In einer feucht 

fröhlichen Runde ging der Nachmittag viel zu rasch vorüber. Gegen Abend 

machten sich einige Turner wieder auf den Heimweg. Andere erlebten eine 

ganz tolle, wohl unvergessliche Nacht in Aarau. Doch Vorsicht, viel zu wild 

sollte es ja auch nicht zu und her gehen. Am Samstag stand der Festumzug 

durch die Altstadt von Aarau auf dem Programm.  

Und tatsächlich, schon relativ früh am Morgen füllten sich die 

Zuschauerreihen entlang des Festumzuges. Auch die Turner von Büren 

hatten sich ein schönes Plätzchen in einem Kaffee, direkt am Strassenrand, 

ausgesucht. Pünktlich um 10.30 Uhr sah man die Ersten Fahnen durchs 

Stadttor kommen. Ein wunderschöner, ausgewogener Umzug schlängelte 

sich durch die engen Strassen von Aarau. Angeführt vom OK und dem 

Ehrengast und Festredner Bundespräsident Ueli Maurer zog eine fröhliche 

Turnerschar an den tausenden von Zuschauern vorbei. Mit wehender Fahne 

unseres Vereins zog der stellvertretende Fähnrich, Mario Gunzinger 

zusammen mit Roland Waser und Leander Wyss mit gehobener Brust und 

einem strahlenden Lächeln an uns vorüber.  
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Später traf man sich dann wieder im Schachen zu einem durstlöschenden 

Getränk (z.B. Bier) und verbrachte im Kreise einer friedlichen und 

zufriedenen Turnerschar einen ganz tollen Festnachmittag, begleitet von 

Turnvorführungen vom feinsten. Unglaublich was da alles geboten wurde. Es 

war schlichtweg eine Augenweide, einfach nur toll ….und die vielen 

zufriedenen und glücklichen Gesichter. Turnen ist einfach nur schön. 

Am Sonntag war dann der Empfang in Büren angesagt. Die Turner aus der 

Aktivriege, der Männerriege sowie der Senioren trafen sich um 16.30 Uhr bei 

der Garage Schweizer in Büren. Mit fröhlichem Gesang zog dann die 

Turnerschar ins Dorf, bis zu unserem Stammlokal, Restaurant Traube ein, wo 

sie von flotter Musik der Musikgesellschaft Büren, dem Gemischten Chor 

sowie der Schützengesellschaft empfangen wurden.  
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Unser Präsident Roland Waser bedankte sich bei allen Anwesenden für den 

schönen Empfang, und berichtete mit Stolz von unseren Resultaten.  

Nach den erreichten Noten 27.51 und Platz 1 am Kantonalen Turnfest vom 

letzten Jahr in Gösgen, und der Bewertung 27.63 im Fit und Fun Cup in 

Lupsingen, konnten wir uns in Aarau nochmals steigern und erreichten mit 

der Note 27.76 in der Stärkeklasse 1 den  

18. Rang von 32 Teilnehmenden. Gesamthaft haben 110 Mannschaften in 

drei Stärkeklassen teilgenommen. Wäre es wieder ein Kantonales Turnfest 

gewesen, so hätten wir mit dem erreichten Resultat den 2. Platz hinter 

Hubersdorf belegt. Das ist doch gar nicht so schlecht, oder? Nein, dieses 

Resultat darf uns stolz machen, und gibt Mut und Kraft für die Zukunft. 

 

  
 

Mit einem hervorragenden Apéro für alle Anwesenden neigte sich ein 

wunderschöner Empfang dem Ende entgegen.  
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An dieser Stelle sei unseren beiden Trainern Ruedi und Beat ganz herzlich für 

Ihre Arbeit gedankt. Im richtigen Moment die richtigen Worte zu finden ist 

nicht immer einfach. Doch diese beiden verstehen ihre Sache 

ausgezeichnet und haben einen super Job gemacht. In diesen Dank 

einschliessen möchten wir auch die beiden Schiedsrichter Armin und Karl, 

die sich immer wieder für einen nicht einfachen Job zur Verfügung stellen. 

Es war ein tolles, friedliches und unvergessliches Turnfest, an welches sich 

einige Turner mit sehr viel Wehmut erinnern werden. Vielleicht war Aarau ihr 

letztes Turnfest, an welchem sie aktiv teilgenommen haben. 

Büren, 8. Juli 2019  

Text: Sämi Markus Meier Fotos: Roland Waser 
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TV Büren auf der Suche nach der grünen Fee oder: der Versuch 

eines Getränkewechsels 

Samstag 
 

Gutgelaunt fuhren 34 Männer zwischen 17 und 66 Jahren nach Noiraigue. Die 

Gruppenreservation durch die SBB war zwar etwas speziell, die Reise verlief 

im Übrigen problemlos. Zwischen Neuenburg und Noiraigue hatten wir mehr 

Platz. Der gutgekühlte Apéro wurde serviert, danke den Spendern. 

 

Wanderung mit Varianten 

A Bergwanderung: Noiraigue – Creux du Van – Môtiers 

 4.5 km /  10 km / Höhendifferenz ±800 m / 5 h 

Verpflegung aus dem Rucksack 

 

B Talwanderung: Noiraigue – Môtiers 

entlang wenig befahrenen Teerstrassen und flachen 

Wanderwegen /  12 km / 3 h 

evtl. Mittagessen im Restaurant der Asphaltmine von La Presta 

Spezialität des Hauses: Schinken im Asphalt gekocht 

 

23 Personen stiegen in die Höhe. Jener mit Spazierstöcken machte den 

Anschein, einen E-Motor eingebaut zu haben. Über den schattigen Sentier 

des Quatorze Contours gewannen wir zügig an Höhe, um 700 Höhenmeter 

weiter oben an der Sonne die phänomenale Aussicht bis zu den Alpen zu 

geniessen. 

Gipfelrast mit Sandwich und gekühltem Getränk. Die obligate Gipfelfoto war 

etwas schwierig, denn entweder standen andere Touristen im Weg oder 

einzelne von uns zu nah am Abgrund. Das Gipfelrestaurant umgingen wir 

aufgrund den Hinweisen der Reiseleitung: zu viele Busse und Autos belegten 

den Parkplatz. 
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Nach einer kurzen Stunde Wegzeit erreichten wir den wunderschönen 

Gartensitzplatz beim «Restaurant Les Plânes». Vom Aprikosenkuchen gab es 

nur noch 4 Stück. Wichtiger waren die Getränke. Man genoss sie aus den 

lokalen Bügelflaschen. 
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Wiederum eine Wanderstunde später erreichten wir Môtiers. Im Garten des 

«Maison de l’Absinthe» degustierten wir. Man konnte wählen zwischen grün 

und blau. 

Der Pilot und der Reiseleiter waren dann etwas unterschiedlicher Meinung 

über die vollbrachte Leistung: Ersterer behauptete, man hätte 23 km und 1100 

m im Aufstieg zurückgelegt. Seine App zeige das so an. Es ist schon 

erstaunlich, was eine moderne App im Gegensatz zur altehrwürdigen Karte 

leistet, denn nachgemessen auf der Karte waren es 16 km und 800 

Höhenmeter. 

 

In Môtiers trafen wir auch die 11 Talwanderer. Sie behaupteten, sie hätten die 

ganze Strecke von Noiraigue nach Môtiers auf den eigenen Füssen 

zurückgelegt. Man munkelte, sie seien unterwegs in der einen oder andern 

Beiz gewesen, denn es war offensichtlich, dass sie nicht mehr alle gleich gut 

auf den Füssen standen. 
 

Yverdon 

o Zimmerbezug ***-Hotel de la Source, Avenue des Bains 21, 

Yverdon 

o anschliessend Spaziergang ins Restaurant du Château, Place 

Pestalozzi 13, Yverdon 

 Amuse-bouche 

 Salade verte 

 Médaillons de Filet Mignon de Sanglier 

ou 

Risotto al Tartufo  

 Crème brûlée parfumée à l’orange 

ou 

Torta Caprese 
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Mit Bahn, Postauto, Tram und Bus erreichten wir Yverdon und unser Hotel. 

Nach einer kurzen Dusche suchten wir erfolglos die geeignete Haltestelle, um 

zurück ins Stadtzentrum zu fahren. Auf unterschiedlichen Wegen, aber ohne 

grössere Umwege, erreichten wir das «Restaurant du Château». Während 

dem Warten auf den Hauptgang genossen wie ein paar Getränke. Obelix 

war etwas ungeduldig. Hungrig wartete er auf das Wildschwein und äusserte 

lautstark seine Ungeduld. 
 

 
 

Später erlebten wir die eine oder andere Bar und das Nachtleben von 

Yverdon. Je nach Alter war es einfacher oder schwieriger, am Türsteher 

vorbeizukommen. Wenn der Vater nicht mehr half, sprang der Lehrmeister 

ein. 
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Sonntag 
 

Frühmorgens um 8 Uhr sassen alle im Frühstücksaal. Toast und Gipfeli, Käse, 

Schinken und Eier, Joghurt und Müesli. 

 

Grand Prix auf der Kartbahn von Vuiteboeuf 

o Kart 270cm3 / Kartbahn 1/3 indoor und 2/3 outdoor  

o ein- oder zweimal 10 Minuten 
 

In Vuiteboeuf setzten wir uns in die zugeteilten Karts, nachdem wir uns mit 

einem passenden Helm ausgerüstet hatten. Für Väter mit ihren Söhnen 

standen zweisitzige Karts bereit, nur wollten alle Söhne selber fahren. Nach 

dem Startsignal kämpften wir um den Platz auf der optimalen Linie und um 

Sekundenbruchteile. Einige unbeabsichtigte Rempler und Dreher und etwa 

fünf Runden später, stand der erste Sieger fest. Aber das war nur der 

Probelauf. Nach einer kurzen Verschnaufpause starteten wir zur zweiten 

Session. 
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Was danach in Vuiteboeuf geschah ist nicht ganz klar, die Schlagzeile hiess: 

 

Une «odeur bizarre» au karting: évacuation 

totale 
Une cinquantaine de personnes ont reçu l'ordre de quitter les lieux 

après le signalement d'émanations de gaz. Elles ont été contrôlées sur 

place et aucune hospitalisation n'a été nécessaire. 

 

«On a senti une odeur bizarre dans les toilettes du karting.» Un lecteur 

de 20min a raconté la scène singulière qui s'est produite dimanche 

aux alentours de 18h, à Vuiteboeuf (VD). Les employés, suspectant 

une fuite de gaz, ont alors ordonné à toutes les personnes présentes 

d'évacuer rapidement les lieux. Toutes se sont retrouvées sur le parking 

et y ont accueilli l'important déploiement du personnel de secours qui 

s'est précipité sur les lieux. 
 

Wir sind sicher unschuldig, denn am Mittag waren wir bereits auf dem Weg 

zum Bad im Neuenburgersee. Wunderbar warmes Wasser. Wir genossen Bad 

und Sonne. 
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Rätsel: wer findet heraus, welche Getränke auf der Turnfahrt konsumiert 

wurden? Lösungen in Form von Naturalien entsprechender Art nimmt die 

Reiseleitung entgegen. Ich würde gerne nochmals auf die angenehme 

Turnfahrt anstossen. 

 

Die Reiseleitung: Paul und Felix 
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Seniorinnenriege  

Ausflug 

Am 11. September besammelten sich 10 Frauen, bei strahlendem 

Sonnenschein, aber kühlen Temperaturen beim Volg.  

Wir bestiegen den Bus nach Liestal und weiter ging es mit der SBB nach Bern. 

Das Ziel war der Gurten. 

Bevor wir mit dem Tram zur Gurtenbahn fuhren, stärkten wir uns am Bahnhof 

mit einem feinen Kaffee und Gipfeli. 

Auf dem Gurten angekommen, machten wir eine Rundwanderung. 

Anschliessend gings zum Apéro und Mittagessen. 

Runter wieder mit der Standseilbahn und ab in die Stadt, unter den Lauben 

Richtung Bundeshaus und Bärengraben. Später wieder zurück zum Bahnhof 

mit dem Tram.  

Bis die SBB uns wieder nach Liestal brachte, verweilten wir noch auf dem 

Bahnhofplatz und kosteten die feinen Schnecken von Ruth. 

Da gibt es immer Interessantes zu sehen.  

 

Hildegard Waser 
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Seniorenriege 

Ein Wochenende im Neckartal 

Fünf Senioren-Turnerkollegen treffen sich am Freitag den 30. August für einen 

gemeinsamen Ausflug nach Tübingen. Aber zuerst geht es nach Birsfelden, 

hier wohnt Peter Gunzinger mit seiner Frau Vreni. Es ist ein spezieller Tag, Peter 

kann seinen 85. Geburtstag feiern. 

Ein gemeinsames Wiedersehen mit ehemaligen Freunden und Turnerkollegen 

lässt Peter für Momente seinen Seniorenalltag vergessen. Nach „Abtauchen“ 

in alte Zeiten ist die Verbundenheit mit Büren spürbar. Leider lässt sein 

Gesundheitszustand kaum mehr Besuche in seine alte Heimat zu, umso 

grösser ist die Freude über unseren Geburtstags-Besuch. 

Nach einem leckeren Zvieri fahren wir fünf Richtung Koblenz und kommen 

noch vor Dunkelheit in der Studentenstadt Tübingen an. 

Nach dem letztjährigen Veloausflug am Starnbergersee hatten wir auch in 

diesem Jahr Lust ein geselliges und aktives Weekend an einem schönen Ort 

zu verbringen. Ein historisches, gemütliches Städtchen mit viel Charme 

empfängt uns. In keiner Deutschen Stadt ist der Altersdurschnitt so tief wie hier 

– kein Wunder bei 30-Tausend Studenten. Im Garten vom „Schloss 

Hohentübingen“ speisen wir die traditionellen Schwäbischen Maultaschen. 

Kaum im Bett, schon klingelt der Wecker und die vorausbesprochene 

Velotour rund um Tübingen startet nach einem ausgiebigen, leckeren 

Frühstück. 

Vom Hotel DOMIZIL geht es hundert Höhenmeter auf den Heuberg. Nach 

einer Verschnaufpause folgt eine rasante Abfahrt zum botanischen Garten. 

Nun folgen wir einem Nebenfluss des Neckars und nach Ueberquerung der 

„Ammer“ wird es merklich anstrengender, der Weg ist steiler.  Der Höhepunkt 

– im wahrsten Sinne des Wortes – ist die Wurmelinger Kapelle mit traumhaftem 

Ausblick. Den heissen Tag lassen wir nach Besichtigung von Rottenburg, mit 

einem Nacktbad im naheliegenden Baggersee ausklingen. 50 Kilometer 

gemütliches Radeln - schön war’s. 

Am Sonntag, es ist nicht mehr so heiss, lassen wir die Fahrräder stehen und 

besichtigen die vielen historischen Gebäude und das Highlight heute ist der 

Turm des Corpshauses des Corps Rhenania, einer Studentenverbindung, den 

wir auf Einladung eines polnischen Angestellten erklimmen – herrlicher 

Rundsicht auf das Neckartal. 

In einem stark frequentierten Vesperlokal geht es mit Bier und Weisswürsten in 

die letzte Etappe vor unserer Heimkehr.  

Ein herrlicher Ort mit vielen Möglichkeiten: Sei es per Rad, zu Fuss oder in 

einem der schönen Altstadtkneipen bei einem Pils – jede/r kommt hier auf 

seine Rechnung. 

 

Simon Basler 
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Turnverein 

Schlussturnen 08.09.2019 

Am Sonntagmorgen vom 8. September versammelten sich Mamis / Papis mit 

ihren Kindern, Aktiv-, Männer- und Damenriegler sowie Kinder aus der 

Mädchenriege und Jugi leider nicht wie gewohnt auf dem Schulhausplatz, 

sondern im Vorraum der Turnhalle. Auf Grund des Wetters mussten wir die 

Spiele und Stafetten drinnen durchführen. 

Die Teilnehmenden wurden in 4 Gruppen à 5-6 Turner aufgeteilt. Von der 

Bierdeckelschlacht, über den Dazelwurm, Tennisballtransport, Büchsen 

werfen, Memory Picasso bis hin zum Schnitzeltransport. Geschwindigkeit, 

Konzentration, Geschicklichkeit, Erinnerungsvermögen. Kraft und Glück 

waren gefragt. Vom jüngsten Kind bis zum ältesten Turner hatte es für alle 

etwas dabei. 

Ganz knapp und mit einem Punkt Vorsprung gewann die Gruppe Andalama 

mit Turnerinnen und Turner Simon, Anouk, David, Marlon, Larina und Esther. 

Rang 2 wurde von den sportlichen 6 belegt, die während des Wettkampfes 

immer hauchdünn hinter den erst Platzierten lagen. Dicht gefolgt mit 4 

Punkten weniger, auf Rang 3 waren die Bürner Kings & Queens. Auf Rang 4 

platzierten sich Gebart die Besten. Herzliche Gratulation an alle und toll habt 

ihr mitgemacht. 😊 

 

Vielen Dank auch an meine OK-Mitglieder Bea Altermatt, Samira Hersperger 

(Ersatz für Maya Hersperger da sie Ferienabwesend war) und nicht zu 

vergessen unser Ringo Markus Gunzinger. 

 

Andrea Waser 
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Schnellster Bürner/in vom 8. September 2019 

 

Anschliessend an das Schlussturnen am 8. September waren 30 Turnerinnen 

und Turner bereit für den Wettkampf um den Schnellsten Bürner / Schnellste 

Bürnerin. Aufgrund des Wetters war an ein Rennen draussen auf dem 

Rasenplatz nicht zu denken. Kurzfristig wurde entschieden innerhalb des 

Schulhauses eine verkürzte, schmalere Rennbahn aufzustellen. Anstatt 4 

Bahnen, gab es drinnen nur 3. In der Kategorie der jüngsten Mädchen gab 

so viele Teilnehmerinnen, dass sogar ein Zwischenlauf eingelegt werden 

musste, um eine faire Siegerin zu ermitteln. Im Trockenen, mit genügend Platz 

für die Zuschauer gingen die Läufe erfolgreich über die Bühne. 

Während letztes Jahr die Titelverteidigung des Schnellsten Bürner / Schnellste 

Bürnerin klappte, fehlten die beiden Kandidaten dafür an diesem Sonntag. 

Dieses Jahr gewann den Titel der Schnellsten Bürnerin Loa Meier mit einer Zeit 

von 5.03 s im Finallauf und Schnellster Bürner wurde David Ngwub in 5.44 s. 

 

Glückwunsch an die Gewinner und herzlichen Dank an alle Teilnehmer und 

Helfer. 

 

Christoph Betschart 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
  



Schnellste Bürnerin / Schnellster Bürner

08.09.2019

Kategorie: A  Mädchen Jahrgang:2013-2019
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Vorlauf Zeit Zwischenlauf Zeit Final

1 Hersperger Anina 2013 7.62 7.42 7.75

2 Ploskonka Hanna 2014 8.19 7.57 7.88

3 Bertschi Larina 2015 8.22 7.63 8.69

4 Siegenthaler Sarah 2013 8.10 7.44

5 Stampfli Tamara 2015 10.56 8.16

6 Lerf Elena 2015 10.75 10.65

7 Ploskonka Sara 2016 11.97

8 Bertschi Malia 2018 21.47

Kategorie: B  Mädchen Jahrgang:2010-2012
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Vorlauf Zeit Final

1 Stampfli Katja 2010 5.90 5.72

2 Hufschmid Elin 2010 6.06 6.28

3 Hufschmid Anouk 2011 6.41 6.47

4 Stampfli Laura 2012 6.57

Kategorie: C   Mädchen Jahrgang:2006-2009
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Vorlauf Zeit Final

1 Meier Loa 2006 4.42 5.03

2 Uchedike Joy 2009 5.4 5.25

3 Wyss Josephine 2008 6.06 5.91

4 Hertel Jessica 2008 6.22

Kategorie: D   Mädchen Jahrgang:2001-2005
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Final

1 Gerber Nubya 2005 5.34

Kategorie: E  Damen Jahrgang:2000 und älter
Schlussrang Name Vorname Zeit Final

1 Hersperger Samira 5.59

2 Bertschi Ester 5.72

3 Thommen Nadine 6.85

4 Siegenthaler Claudia 7.81

Kategorie: G   Knaben Jahrgang:2013-2019
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Final

1 Bertschi Marlon 2013 6.69

2 Lerf Leandro 2013 8.69

3 Siegenthaler Mael 2014 8.75

Kategorie: H   Knaben Jahrgang:2010-2012
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Final

1 Ngwub David 2010 5.44

2 Gasic Alvaro 2012 6.59

3 Wiggli Marc 2011 6.65

Kategorie: I Knaben Jahrgang:2006-2009
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Final

1 Kürsteiner Gian 2008 5.65

2 Knüsel Nicolas 2008 6.25

Kategorie: K  Knaben Jahrgang:2000-2004
Schlussrang Name Vorname Jahrgang Zeit Final

1 Hertel Dominik 2005 5.63
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Regional Turnverband Dorneck Thierstein RTVDT 

Delegiertenversammlung, 02.11.2019, Breitenbach  

Am Samstag, den  

2. November 2019 trafen sich 

rund 100 Delegierte, 

Ehrenmitglieder und Gäste im 

Pfarreisaal in Breitenbach zur 

DV des Regionalturnverband 

Dorneck-Thierstein.  

Der TV Büren war mit  

7 Delegierten vertreten. 

 

Nach einem musikalischen 

Einklang durch die Musikgesellschaft Breitenbach, erzählte uns Walter Studer 

einige amüsante Geschichten ehemaliger Turner aus der Gemeinde. 

Präsident, Jonas Stampfler führte danach souverän durch die Versammlung 

und eine unterhaltsame Foto-Show, in welcher das Turnerjahr visuell nochmals 

Revue passierte, sorgte für viel Applaus. Verschiedene Vereine und 

Einzelsportler wurden für ihre hervorragenden sportlichen Leistungen im 

vergangenen Jahr geehrt.  

 

Für langjährige Vorstands- und Leiter-

tätigkeit wurden vom TV Büren geehrt: 

 

- Christoph Enz,  10 Jahre Vorstand 

- Trudi Enz, 10 Jahre Leiterin 

- Leander Wyss,  10 Jahre Leiter 

- Claudine Meier,  10 Jahre Leiterin 

(fehlt leider auf dem Foto) 

 

Das Highlight des Nachmittags war die Vorstellung von fünf neuen 

Vorstandmitgliedern, welche einstimmig und mit grossem Applaus von der 

Versammlung gewählt wurden. Neu als Beisitzer im Vorstand konnten wir 

Katja Giger, TV Büsserach, Pascal Flury, TV Erschwil und Markus Stampfli, TV 

Büren begrüssen. Ramon Schnyder vom TV Meltingen wurde zum 

Leichtathletikverantwortlichen gewählt und mit Michael Borer, TV Meltingen, 

konnte auch die vakante Stelle der Technischen Leitung wieder neu besetzt 

werden.  

Bei der Wahl der Festorte wurde die nächste DV 2020 dem TV Büren 

übertragen. Der Jugendsporttag 2021 mit rund 500 Jugendlichen wird als 

Grossanlass ebenfalls durch den TV Büren im OSZD organisiert.  

 

Roland Waser, Präsident  
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Diverses 

Gesucht 

Junge Volleyballerinnen und Volleyballer ab der 5. bis 9. Klasse 

Wer sind wir? 

Der TV Büren hat neben einer Volleyball Damenmannschaft auch noch eine 

gemischte Jugendmannschaft. Die Mannschaft wird von einer 

ausgebildeten Volleyball-Leiterin trainiert. Eine saubere Grundtechnik, Freude 

am Sport und Teamgeist ist unser Ziel. Hochleistungssport steht bei uns nicht 

im Vordergrund. Zurzeit nehmen wir an keiner Meisterschaft teil, besuchen 

aber das eine oder andere Turnier in der Region. 
 

Wie läuft eine Trainingsstunde in etwa ab? 

Nach einem Aufwärmen mit Konditions- und Kraftübungen folgt in der Regel 

ein Teil mit technischen Aufgaben womit die Grundtechniken geübt und 

gefestigt werden. Zum Schluss wird auf dem 6-er-Feld gespielt. Auch hier wird 

grosser Wert auf eine korrekte Aufstellung und Einhaltung der Positionen 

gelegt. 
 

Welche Zielgruppe ist angesprochen? 

Alle Mädchen und Jungs ab der 5. Klasse, die Interesse am Volleyball spielen 

haben. 
 

Wann findet das Training statt? 

Das Training findet jeweils am Montag (ausser in den Schulferien) von 18:30 

bis 20:00 Uhr in der Turnhalle des Oberstufenzentrums Dorneckberg in Büren 

statt. 
 

Was muss ich mitbringen? 

Turnkleidung und Hallenturnschuhe sowie eine Trinkflasche. Knieschoner sind 

von Vorteil (müssen aber nicht bereits bei den ersten Trainings dabei sein). 
 

Muss ich Mitglied im Turnverein Büren werden? 

Du kannst erst 3 Schnuppertrainings absolvieren, um zu schauen, ob es dir bei 

uns gefällt. Danach musst du allerdings dem TV Büren beitreten.  
 

Wie hoch ist der Jahresbeitrag? 

Für Kinder und Jugendliche beträgt der Beitrag CHF 50.00 pro Vereinsjahr. 

Wenn du im TV Büren bereits in der Mädchenriege oder Jugi aktiv bist, 

bezahlst du keinen weiteren Beitrag. 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Dann melde dich doch einfach kurz bei der Trainerin, Trudi Enz, sie wird dich 

dann über die nächste Trainingsstunde informieren. Tel. 079 417 20 54 oder 

Mail: trudi.enz@bluewin.ch 
 

Wir freuen uns auf einen Zuwachs in unserer Volleyball-Mannschaft! 
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Einladung in die Aktivriege Damen 

Wer ist der TV Büren? 

Der Turnverein Büren ist ein polysportiver Sportverein, mit dem Ziel, das Turnen 

als Teil unserer Gesellschaft zu erhalten sowie die Geselligkeit und 

Kameradschaft zu fördern. Unser Verein besteht aus verschiedenen Riegen: 

Angefangen vom MuKi / KiTu-Turnen über die Riegen der Knaben und 

Mädchen, Aktiv-Riegen bis hin zu den Frauen-, Männer- und Senioren Riegen. 

Alle Riegen beteiligen sich auch, auf freiwilliger Basis, an Turnieren und 

Wettkämpfen. Eine weitere Funktion unseres Vereines betrifft die aktive 

Mitgestaltung unseres Dorflebens. Dass wir uns aktiv am Dorfleben beteiligen, 

zeigt ein Blick auf das reich befrachtete Jahresprogramm. Höhepunkte 

stellen darin u.a. der Turnerabend, das Schlussturnen und Schnellster Bürner 

dar. 

Weitere Informationen unter www.turnverein-bueren.ch 
 

Für Wenn und Wann findet die Turnstunde statt? 

Die Aktivriege ist für Frauen im Alter zwischen 16 und 35 Jahren. Die Turnstunde 

findet jeden Mittwoch (ausser Schulferien) von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr in der 

Turnhalle oder auf dem Sportplatz des Oberstufenzentrum Büren statt. 
 

Was muss ich mitbringen? 

Turnkleidung, Turnschuhe für in der Turnhalle und separate für draussen, falls 

nötig Getränk. Duschzeug falls duschen in Umkleidekabine gewünscht.  
 

Kann ich mal reinschnuppern? 

Ja, du kannst gerne mal während 3 Turnstunden reinschnuppern und bist 

dazu immer herzlich Willkommen. 
 

Muss ich Mitglied im Turnverein Büren werden? 

Die 3 ersten Schnupperstunden sind gratis. Anschliessend musst du dem TV 

Büren beitreten. Dies ist Bedingung um weiter in den Genuss dieser 

Turnstunden zu kommen. 
 

Gehe ich Verpflichtung ein, wenn ich Mitglied im Turnverein Büren werde? 

Du verpflichtest Dich zum einen, den Jahresbeitrag zu entrichten und zum 

anderen, den Verein bei Aktivitäten mit Deiner Mithilfe zu unterstützen. 
 

Wie hoch ist der Jahresbeitrag für den TV Büren? 

Aktive bezahlen CHF 80.00, Aktive in Ausbildung CHF 50.00 im Jahr. Bei Eintritt 

in der zweiten Jahreshälfte reduziert sich der Betrag um die Hälfte.  
 

Ich würde mich freuen, wenn ich Dich begrüssen darf. Falls Du noch weitere 

Fragen hast, schreib mir ein Mail andrea.waser@hotmail.ch oder ein SMS / 

Whats App 079 830 85 58. 

 

Ich freue mich auf Dich. 

Sportliche Grüsse, 

Andrea Waser, Leiterin Aktivriege Damen  

http://www.turnverein-bueren.ch/
mailto:andrea.waser@hotmail.ch
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Vorankündigung  
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Gratulationen 

Geburtstage im 2019 

Herzliche Gratulation, viel Glück, Gesundheit und alles Gute. 

 

Erika Auer Aktivmitglied 50 Jahre 11. Januar 

Verena Böhler Aktivmitglied 70 Jahre 08. Februar 

Michelle Beer Aktivmitglied 30 Jahre 21. Februar 

Elodie Fux Aktivmitglied 30 Jahre 26. April 

Hubert Saladin Ehrenmitglied 80 Jahre 29. Mai 

Michele Knecht Passivmitglied 30 Jahre 05. Juni 

Nathanael Wyss Aktivmitglied 30 Jahre 12. Juni 

 

 

 

Hochzeit 

Wir wünschen euch alles Gute und eine  

glückliche Zukunft.  

 

Michelle Baumgartner & David Beer 25. Oktober 2019 
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Agenda Erwachsene 

Datum Anlass Wer Ort 

13.12.2019 Waldweihnacht ALLE Büren 

10.01.2020 110. Generalversammlung  ALLE Rest. Traube 

24.01.2020 Jugendleiterkonfrenz RTVDT Jugendleiter Nunningen 

15.02.2020 9. Skitag ALLE Rinderberg 

xx.03.2020 Kantonalfinal Unihockey SOTV Aktivriege Bellach 

19.03.2020 Präsidenten- und Leiterkonferenz 

RTVDT 

Vorstand Breitenbach 

21.03.2020 Turnerabend Ablaufprobe 14.00 Uhr ALLE OSZD Büren 

25.03.2020 Turnerabend Hauptprobe 19.00 Uhr ALLE OSZD Büren 

27./28.03.2020 Turnerabend ALLE OSZD Büren 

25.04.2020 99. aTuTi Landsgemeinde  Mitglieder 

aTuTi 

Hägendorf 

xx.04.2020 Eierläset  ALLE Seewen 

08.05.2020 Arbeitseinsatz GV Raiffeisenbank  ALLE Lausen 

11.05.2020 22. Volleyplausch  ALLE OSZD Büren 

19.06.2020 Sommerplausch  Damen ? 

Juli / August Sommerprogramm ALLE ? 

31.07.2020 Bundesfeier  ALLE Büren 

08.08.2020 100 Jahre Musikverein Büren ALLE Büren 

14. – 16.08.2020 Turnfahrt Damen Damen Ausland 

15./16.08.2020 Regionalspieltag RTVDT / LTV AR / MR Kleinlützel 

07.09.2020 23. Volleyballplausch ALLE OSZD Büren 

13.09.2020 Schlussturnern und Schnellster Bürner ALLE OSZD Büren 

19./20.09.2020 Turnfahrt Männer Männer ? 

18.09.2020 Präsidenten- und Leiterkonferenz 

RTVDT 

Vorstand Dornach  

07.11.2020 21. Delegiertenversammlung RTVDT ALLE OSZD Büren 

November Unihockey-Qualifikationsturnier 

Thal/Gäu RTTG  

AR Balsthal  

15.11.2020 Lottomatch  ALLE Rest. Traube 

28.11.2020 DV SOTV  Vorstand ? 

06.12.2020 Samichlaus AR/MR Büren 
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Agenda Jugend 

Datum Anlass Ort 

13.12.2019 Waldweihnachten Büren, Schützenhaus 

21.03.2020 Turnerabend Ablaufprobe 14.00 Uhr Büren, OSZD 

25.03.2020 Turnerabend Hauptprobe 19.00 Uhr Büren, OSZD 

27./28.03.2020 Turnerabend Büren, OSZD 

20./ 21.06.2020 Jugendspieltag  Büsserach  

05./06.09.2020 Jugi-Weekend  Wirzweli 

 




